
          

                Ausgabe I/2016 

      Ortsverein Neusorg 
 

Bürgerbrief     
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

Weihnachten und der bevorstehende Jahreswechsel 

stehen wieder unmittelbar vor der Tür. Wir blicken auf 

ein ereignisreiches Jahr zurück und freuen uns auf 

geruhsame Tage im Kreise unserer Familie und 

Freunde. Nun ist die Zeit gekommen sich auf 

Weihnachten vorzubereiten. 

Zeit, um innezuhalten und das vergangene Jahr mit all 

seinen Höhen und Tiefen Revue passieren zu lassen. 

Zeit, um all das Alte loszulassen und dem neuen Jahr 

mit Hoffnung und Freude entgegenzutreten. 

Zeit, zu haben für unsere besten Wünsche, für 

Frohsinn, Besinnlichkeit, Ruhe und Herzlichkeit. 

Zeit, mit kleinen Sachen – einem Lächeln, einem Gruß 

dem anderen eine Freude machen. 

Oder wie wir sagen. „Den Mitmenschen Freude zu 

machen, ist das Beste das man auf der Welt tun kann“. 
 

Das Jahr 2016 ist auf der Zielgeraden angekommen 

und neigt sich unaufhaltsam dem Ende entgegen. Wir 

hoffen, es war für Sie, Ihre Familien, Freunde und 

Bekannte ein angenehmes und erfolgreiches Jahr, 

welches Sie rückblickend positiv in Gedanken behalten 

werden. Jeder hat seine eigenen persönlichen Momente 

erfahren in dem jemand für eine besondere Hilfe für ihn 

da war. Wenn wir uns das Jahr 2016 rückwirkend 

anschauen, dann hatte dieses Jahr aus unserer Sicht 

neben all den großen und kleinen Ereignissen, die der 

Verlauf eines Jahres mit sich bringt, einige bedeutende 

Höhepunkte. Es war aber auch wieder ein Jahr, in dem 

vieles im Weltgeschehen vorgefallen ist.  

Ziehen wir kurz Bilanz für unsere Heimatgemeinde 

Neusorg. Es hat sich sehr viel bewegt. Wir sind wieder 

ein gutes Stück vorangekommen. So kann man zum 

Jahresausklang sagen, dass die Gemeinde Neusorg 

dieses Jahr gut gemeistert hat. Das haben  

wir den Leistungen, der Kompetenz und dem Elan 

 

 

der hier arbeitenden und wirkenden Menschen zu 

verdanken. 
 

Die Gemeinde konnte trotz angespannter 

Haushaltslage wichtige Vorhaben umsetzen und 

anschieben, die die Lebensqualität für die Bürgerinnen 

und Bürger verbessert haben und unsere Gemeinde 

gestärkt haben. Das Erreichte war aber auch nur 

möglich durch großzügige Bezuschussungen aus vielen 

verschiedenen Fördertöpfen, die unser Bürgermeister 

eruiert und angezapft hat. Dadurch hat die Gemeinde 

mehr Luft zum Handeln bekommen und ist auch ein 

Stück wertvoller geworden. 

Ein Dank zur Umsetzung sämtlicher Maßnahmen 

(exemplarisch möchten wir hier nur erwähnen 

Mediagelände/Bahnhof Neusorg /GV Straße im 

Gewerbegebiet/Dorferneuerung/Riglasreuth/ Kinder-

gartensanierung) gilt aber auch den Mitgliedern des 

Gemeinderates. Die Arbeit des Gremiums war von 

sachlichen Gesichtspunkten getragen und erfolgte in 

einer überaus menschlichen Art und Weise. Aus 

diesem Grund sind auch nahezu alle Beschlüsse des 

Gemeinderates fast einstimmig ausgefallen. Im 

Gemeinderat hat sachbezogene Arbeit Vorrang vor 

parteipolitischem Denken. Einen großen Anteil daran 

hat unser Bürgermeister welcher die Vorlagen zur 

Gemeinderatssitzung akribisch vorbereitet. 
 

Die Weihnachtszeit ist auch eine Zeit des Dankes. 

Allen die in den Vereinen unermüdliche Arbeit leisten, 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von 

Hilfsorganisationen, die ihren Dienst in der Gemeinde 

tun und sich um Kranke und hilfsbedürftige Menschen 

kümmern, all denjenigen, die an den Feiertagen ihrem 

Beruf nachgehen oder ehrenamtlich tätig sind und 

damit die Grundversorgung in unserer Gemeinde 

aufrechterhalten, diesen gilt unser aufrichtiger und 

ausdrücklicher Dank. 

Wir wünschen Ihnen im Namen der 

SPD-Gemeinderatsfraktion und des SPD Ortsvereins Neusorg ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest 

Für das neue Jahr vor allem Gesundheit, Erfolg, persönliches Wohlergehen und Gottes Segen. 

                     Dieter König                                                                                     Robert König 

 Sprecher der SPD-Gemeinderatsfraktion                                               1. Vors. SPD-Ortsverein 
 

 



 


